
Liebe Gemeinde

Jeweils am dritten Sonntag im September,
heuer am 21. September, feiern wir den Eidge-
nössischen Dank-, Buss- und Bettag. Er ist in
der Schweiz ein staatlich angeordneter über-
konfessioneller Feiertag, der von allen christli-
chen Kirchen und der Israelitischen Kultusge-
meinde begangen wird.

Buss- und Bettage hatten in der Schweiz seit
dem Spätmittelalter Tradition und wurden
auch von Eidgenössischen Tagsatzungen ange-
ordnet. Oft wurden in Notzeiten Gebets- und
Fastentage von den Behörden vorgeschrieben.
Zum Beispiel bei Seuchenepidemien, Erdbe-
ben und Unwettern, aber auch als Dank für die
Bewahrung vor Kriegen (Quelle: Wikipedia).

Im September 1797 wurde unter dem Ein-
druck der Französischen Revolution erstmals
ein gemeinsamer Bettag der katholischen und
reformierten Kantone abgehalten und 1832 be-
schloss dann die Tagsatzung, dass der Bettag
am dritten Sonntag im September gefeiert wer-
den soll (Quelle: Wikipedia).

Seine besondere Bedeutung erhielt der Fei-
ertag mit der Gründung des schweizerischen
Bundesstaates im Jahre 1848, dem der Sonder-
bundskrieg vorangegangen war. Der Eidgenös-
sische Dank-, Buss- und Bettag sollte damit ein
Tag sein, der in der politisch und konfessionell
vielfältigen Schweiz von den Angehörigen aller
Parteiungen und Konfessionen gefeiert werden
konnte und kann (Quelle: Wikipedia).

Leider hat der Bettag in unserem Land in
den letzten Jahren viel von seiner ursprüngli-
chen Bedeutung eingebüsst. Dies ist umso
bedauernswerter, als mit dem Ukrainekrieg
eine Zeitenwende stattgefunden hat. Die Pro-
bleme, welche unsere Gesellschaft heute be-
schäftigen, erscheinen zunehmend unlösbar
und wachsen uns je länger desto mehr über den
Kopf.

Wollen wir uns als Christen am 21. Septem-
ber angesichts dieser Situation doch wieder auf
die ursprüngliche Bedeutung des Dank-, Buss-
und Bettages besinnen und unsere Nöte und
Ängste im Gebet vor Gott bringen und um seine
Hilfe und sein Eingreifen bitten. Aber auch
Busse (= Umkehr) tun für unser Versagen so-
wohl als Einzelne als auch als Gesellschaft. Ge-
treu unserer Nationalhymne: „Betet, freie
Schweizer, betet!“

Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen Bet-
tag.

André Sutter
Kirchenpfleger
Ressort Erwachsenenbildung

Eidgenö̂ischer Dank-, Bû- und Bettag
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Aus dem Gemeindeleben

Für Senioren

Ökumenischer Be�ags-Go�esdienst

Vorstellung Pfarrer Raffael Sommerhalder

60+ Herbstausfahrt zum
Schotterplatz Wildegg
Die halbtägige Herbstaus-

fahrt findet am Mittwoch, 10.
September statt. Die Einla-
dungen wurden bereits mit
separater Post zugestellt.

Andacht im Chreesegge
Am zweiten Mittwoch imMo-
nat findet um 9.30 Uhr in der
Alterssiedlung Chreesegge ei-
ne Andacht statt. Gäste von
„auswärts“ sind herzlich will-
kommen.

10.09. Pfarrer Peter Raich

Jubilar

Besta�ungen

80. Geburtstag
30.09. Hans Rudolf Kohler

Eichenweg 16

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag!

„Denn du bist mein Helfer,
und unter dem Schatten
deiner Flügel frohlocke ich.“

Psalm 63,8

Mitarbeiterabend

am 16. Juli
Dora Erismann-Kneubühler,
90 Jahre alt, wohnhaft gewe-
sen an der Quellmattstrasse 1

am 6. August
Kurt Emil Gloor, 94 Jahre alt,
wohnhaft gewesen im Alters-
zentrum im Zopf, Oberentfel-
den

am 8. August
Oskar Stoll, 90 Jahre alt,
wohnhaft gewesen im Alters-
zentrum im Zopf, Oberentfel-
den

Willy Gutknecht, 91 Jahre alt,
wohnhaft gewesen im Alters-
zentrum Suhrhard, Buchs

„Nichts in dieser Welt kann
uns jemals trennen von der
Liebe Gottes, die uns verbürgt
ist in Jesus Christus, unserem
Herrn.“

Römer 8,39

Mein Name ist Raffael
Sommerhalder. Ich bedanke
mich bei Ihnen herzlich für
die Wahl als Pfarrer.

Ich kam 1991 in Baden zur
Welt und bin im Unteren Aa-
retal aufgewachsen. Schon
früh hat mich der christliche
Glaube fasziniert. So ging ich
mit den Grosseltern mütterli-
cherseits gerne in den Gottes-
dienst und engagierte mich ei-

nige Jahre in einer Cevi-Abtei-
lung. Die Kantonsschule be-
suchte ich im ehemaligen
Kloster Wettingen. Schon mit
16 Jahren war mir klar, dass
ich Theologie studieren woll-
te. Von 2010 bis 2016 habe ich
das in Zürich und kurze Zeit
auch in Claremont bei Los
Angeles getan. Danach folgte
das Lernvikariat in Bergdieti-
kon. Im Jahr 2017 übernahm
ich meine erste Pfarrstelle in
Gränichen. Parallel dazu
schrieb ich zum Begriff des
Reiches Gottes beim Theolo-
gen Karl Barth eine Doktorar-
beit.

Seit 2021 bin ich mit Danie-
la Sommerhalder verheiratet
und wir haben zwei kleine
Söhne, John und William, be-
kommen.

Wir freuen uns, Sie zu un-
serem Mitarbeiterabend ein-
laden zu können:

Freitag, 7. November, 19.00
Uhr, im Kirchgemeindehaus

Bitte reservieren Sie sich jetzt
schon diesen Termin. Die per-
sönlichen Einladungen wer-
den im Oktober verschickt.

Die Kirchenpflege

Am Sonntag, 21. Septem-
ber findet um 10.15 Uhr in der
Katholischen Kirche St. Mar-
tin, Oberentfelden, der öku-
menische Gottesdienst zum
Eidgenössischen Dank-, Buss-
und Bettag statt.

Der Gottesdienst wird fei-
erlich mitgestaltet vom katho-
lischen Kirchenchor St. Mar-
tin.

Privat engagiere ich mich
im Schachsport, schaue gerne
Filme und reise in den
Schwarzwald, nach Mallorca
oder Schottland.

Mich fasziniert es, Men-
schen auf ihrem persönlichen
und gemeinschaftlichen Weg
mit dem dreieinigen Gott zu
begleiten, der sich in Jesus
Christus, der in der Heiligen
Schrift bezeugt ist, offenbart
hat. Ich freue mich, mit Ihnen
zusammen am Reich Gottes
zu bauen und die Herausfor-
derungen in Ihrer Gemeinde,
besonders den Fusionspro-
zess, anzupacken.

Pfarrer Raffael Sommerhalder

Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind Sie zum Apéro
riche und gemütlichen Bei-
sammensein eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

Katharina Neumann
Kirchenpflegerin
Ressort Ökumene
und Entwicklung



Aus dem Gemeindeleben

Vielen Dank, PeterPfarrer Peter Raich verabschiedet sich

Zur Stellvertretung gekom-
men, als Dorfpfarrer gegan-
gen; zum Rücktritt von Pfar-
rer Peter Raich

Am 1. Juni 2023 trat Pfarrer
Peter Raich als zweiter stell-
vertretender Nachfolger von
Pfarrer Christian Bieri in die
Dienste der Kirchgemeinde
Unterentfelden ein.

Er war und blieb eine offe-
ne, an Land und Leuten inte-
ressierte und interessante Per-
sönlichkeit. Nach der Sprache

A Dieu – Gott befohlen

Am 18. März 2023 war ich
von der Kirchenpflege Unter-
entfelden zu einem Aus-
tausch ins Kirchgemeinde-
haus eingeladen. Seit Sommer
2022 suchte die Kirchgemein-
de eine neue Pfarrperson als
Nachfolge von Pfarrer Christi-
an Bieri.

Ich glaube, alle waren über-
zeugt, dass es sich nur um ei-
nen „kurzen Einsatz“ handeln
konnte. Als dann jedoch auf
das Jahresende noch niemand
in Aussicht war, sagten einige
Gemeindemitglieder: „Warum
suchen wir eigentlich noch,
wir haben doch einen Pfar-
rer!“

So wie diesen ist es mir
dann auch ergangen. Ich habe
mich in Unterentfelden der-
massen zuhause und wohl ge-
fühlt, dass ich ernsthaft erwo-
gen hatte, bis zum geplanten
Startbeginn der Fusion der
Kirchgemeinden Unter- und
Oberentfelden meine Dienste
anzubieten.

Ich freue mich sehr, dass
die Kirchgemeinde inzwi-
schen in Pfarrer Raffael Som-
merhalder einen neuen Pfar-
rer begrüssen darf. Gleichzei-
tig fällt es mir schwer, mich
aus dieser lebendigen, herzli-
chen und aussergewöhnli-
chen Kirchgemeinde verab-
schieden zu müssen.

Ich erinnere mich noch an
meinen ersten grossen Einsatz
beim Äntefescht Ende Juni
2023. Dort haben die Kirchge-
meinden ein ökumenisches
Zelt (Chile-Beizli) geführt, un-
ter dessen Dach Menschen al-

ein Deutscher, imWesen einer
von uns. Als das wurde Peter
Raich in der Gemeinde wahr-
genommen und war gefühlt
mehr als nur der Stellvertre-
ter. Trotzdem war und blieb er
sich seiner Rolle zum Einsatz
auf Zeit bewusst. Er gab sich
in Bestehendes ein, war be-
reit, in der Kirchenpflege den
Veränderungsprozess mitzu-
tragen und sich so lange wie
nötig zur Verfügung zu stel-
len. Zwei Jahre in einem
Pfarramt sind eine überschau-
bare Zeit, Erinnerungen an
Begegnungen und Anlässe je-
doch werden bleiben.

Am 30. September 2025 en-
det sein Einsatz und Peter
Raich wird die Verantwortung
in neue Hände legen.

Für seinen loyalen Einsatz
sei ihm gedankt. Gute Wün-
sche begleiten ihn, und er
wird ein gern gesehener Gast
in unseren Reihen bleiben.

Daniel Reis, Vizepräsident,
Ressortvorsteher Personal

len Alters willkommen ge-
heissen und mit süssen Le-
ckereien erfreut wurden. Ein
wunderbares Bild für die Kir-
che.

Ja, ich habe in Unter- und
in Oberentfelden wirklich
wunderbare Menschen ken-
nenlernen dürfen, denen der
Glaube und der Zusammen-
halt spürbar wichtig sind.
Überrascht hat mich der treue
Gottesdienstbesuch und er-
freut das jeweils anschlies-
sende Kirchenkaffee. Die Zu-
sammenarbeit mit den Mitar-
beitenden und der Kirchen-
pflege war sehr wohlwollend
und wertschätzend. Ich werde
die Geburtstagsbesuche ver-
missen wie auch die Gottes-
dienste im Zopf und im
Chreesegge, die fröhlichen Se-
niorenanlässe inklusive der
kleinen und grossen „Reislis“
und nicht zu vergessen die
Seniorenferien in Lenzerhei-
de und Freudenstadt. Begeis-
tert haben mich auch alle frei-
willigen Gremienmitglieder,
die sich in den verschiedens-
ten Bereichen engagieren.

Die Zeit in Unterentfelden
war für mich ein Geschenk.
Jetzt sage ich Auf Wieder-Se-
hen und „à dieu“: Gott befoh-
len!

Euer Peter Raich

Der Abschiedsgottesdienst fin-
det am Sonntag, 28. Septem-
ber um 10 Uhr in der Kirche
Unterentfelden statt.
Anschliessend sind alle herz-
lich zum Apéro eingeladen.

Gott ist unsre Zuversicht und Stärke,
eine Hilfe in den grossen Nöten, die

uns getroffen haben.
Psalm 46,2

Monatsspruch
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Go�esdienste Kirche am Werktag

Kontakt
Sekretariat
Susanne Bolliger
062 723 76 84
susanne.bolliger@ref-ue.ch
Mo., Di. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr

Pfarramt
Pfarrer Peter Raich
078 829 16 90
peter.raich@ref-ue.ch

Weitere Kontakte entnehmen Sie
bi�e unserer Homepage
h�ps://www.ref-ue.ch

Sonntag, 07.09.
in Oberen�elden

10.49 Uhr 11v11 Go�esdienst
mit Pfarrer Andreas Wahlen
Kollekte: Wegbegleitung

Sonntag, 14.09. Kein Go�esdienst
Besuchen Sie das Kirchenfest der
Landeskirche Aargau
Pferderennbahn im Schachen,
Aarau

Sonntag, 21.09. 10.15 Uhr Ökumenischer Go�esdienst zum
Eidgenössischen Dank-, Buss- und
Be�ag in der Katholischen Kirche
St. Mar�n, Oberen�elden
Kantonalkollekte: Heimgärten
Aargau

Sonntag, 28.09. 10.00 Uhr Go�esdienst
mit Pfarrer Peter Raich
Kantonalkollekte: Heimgärten
Aargau

Bibellesegruppe
Tri� sich erst wieder nach den
Herbs�erien.

EssPunkt
Dienstag, 9. und 23. September,
12.00 bis 13.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus

Kreis der S�lle
Mi�woch, 17. September, 19.30 bis
ca. 21.15 Uhr im Kirchgemeinde-
haus, Leitung Ann Krauss, Anmel-
dung erforderlich

Kaffeestube
Donnerstag, 4., 11., 18. und 25.
September, 9.00 bis 10.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus

Chinderchile
Freitag, 12. September, 15.30 Uhr
im Kirchensaal: Kindergo�esdienst
für Kinder mit erwachsenen Be-
gleitpersonen, anschliessend Bas-
teln und Spielen

Schatzgräber-Träff
Freitag, 12. September, 15.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus, für Kinder
mit Geschichten-Entdecker-Freude

Jugendarbeit
Let’s go, Let’s go young, We are
Church
Angebote und Daten stehen auf
unserer Homepage.

Moms in Prayer (MiP)
Susanne Kemmler
062 558 60 56

Hauskreise
Sabrina und Daniel Solenthaler
079 818 82 76

Waterlilys
Frauen-Bibellesegruppe
Susanne Kemmler
062 558 60 56

Impressum
Herausgeber: Reformierte Kirche
Unteren�elden, Hauptstrasse 19
Redak�on: Susanne Bolliger, Moni
Zobrist
Bildnachweis
Startseite: André Su�er

Spendenkonto
Kirchgemeinde Unteren�elden
AKB Aarau, 50-6-9
IBAN
CH64 0076 1020 1126 0318 0

Apéro: 28. September

Gerne dürfen Sie für Kollekten-
überweisungen nebenstehenden
QR-Code scannen.

TWINT

Ganzer Tag, siehe
h�ps://aargauer-kirchenfest.ch/

in Oberen�elden

in Unteren�elden

Sozialdiakon im Sozialprak�kum
Bis 10. Oktober 2025, ausser freitags


